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In dieser Rubrik stellt BÖRSE ONLINE heiße Spezialwerte für spekulative Anleger vor. Da hohen Kurschancen 
in der Regel hohe Risiken gegenüberstehen, sollten Kaufaufträge limitiert und Stoppkurse beachtet werden.B
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DELIGNIT

Auf dem Holzweg

Eigentlich ist Delignit bekannt für La-
dungssicherungs- und Ladeschutz-
systeme in leichten Nutzfahrzeugen. 

Mit einem Großauftrag aus der Reisemobil-
industrie stieg die Firma in einen neuen 
Markt ein. Börsianer trieben die Aktie über 
zwölf Euro. Dann entpuppte sich der neue 
Bereich als kompliziert, Zusatzkosten ent-
standen. Die darauf folgende 
Gewinnwarnung schickte die Aktie in den 
Keller. Das Ende der Wachstumsstory?

Seit 2007 ist Delignit an der Börse no-
tiert. Das Unternehmen stellte sich nach 
der Finanzkrise neu auf. Seit 2010 legen 
die Erlöse stetig zu. Das wird auch 2019 
der Fall sein. Nach einem 2018er-Umsatz 
von 60 Millionen Euro werden fürs abge-
laufene Jahr rund 64 Millionen Euro er-
wartet — aber Delignit hatte mit 70 Millio-
nen Euro gerechnet. Dieser Umsatzausfall 
zeigt sich in den Margen. Die tendieren im 
Normalfall über neun Prozent. 2019 wird 
dieses Level nicht erreicht werden. 

Wegen höherer Anlaufkosten bei den 
Reisemobilen, aber auch wegen niedri-
geren Abrufen im Stammgeschäft wird 
es zu einem Gewinnrückgang kommen. 
Der kann am Ende zur Halbierung des 
Gewinns pro Aktie führen. In den Kursen 
dürfte das weitgehend verarbeitet sein. 

Wachstum hält an
Die Wahrscheinlichkeit ist nicht gering, 

dass es schon 2020 auch bei den Erträgen 
wieder nach oben geht. Immer mehr wird 
das Geschäft davon getragen, dass der 
Werkstoff Holz erneuerbar ist und eine 
neutrale CO2-Bilanz mitbringt. Darauf 
aufbauend gibt es eine Reihe von Wachs-
tumsoptionen. Zum einen kann das Un-
ternehmen die Marktanteile im Stammge-
schäft verbreitern, indem der Umsatz pro 
Fahrzeug erhöht, aber auch der Kunden-
kreis vergrößert wird. Gerade gewonnene 
Aufträge aus den USA deuten darauf hin, 
dass das aufgeht. Die Umweltverträglich-

keit zeigt sich auch bei einem Auftrag für 
Bodenplatten in einem E-Nutzfahrzeug, 
der ab 2022 Umsatzbeiträge liefern wird. 
Zudem kann Delignit seine Expertise nut-
zen, um in neue Bereiche vorzudringen. 
Bei der Ausstattung von Zügen etwa ist 
das Unternehmen schon vertreten. 

Und letztlich sollte auch der Auftrag mit 
den Reisemobilen 2020 deutlich weniger 
Probleme verursachen. Im Gegenteil. Im 
Moment zielt Delignit nur auf den Innen-
ausbau für einen Kunden. Es gibt aber 
mehrere Reisemobilanbieter, zudem ist 
das Material auch in anderen Bereichen 
des Wohnmobils einsetzbar. Mit dieser 
Aufstellung kann Delignit sein Ziel, einen 
Umsatz von 100 Millionen Euro mit einer 
Marge von über zehn Prozent, erreichen. 
Einziger Schönheitsfehler: Das dürfte 
wohl erst 2023 der Fall sein und nicht wie 
gedacht ein Jahr früher. Der Weg dorthin 
sollte auf jeden Fall mit neuen Spitzenkur-
sen flankiert werden. � JÖRG LANG
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Transportsicher: Delignit ist führend bei Ladeschutzsystemen aus Holz 

KAUFEN
Risiko� Hoch WKN� A0M Z4B

Börsenwert� 60,6 Mio. € KGV 2020e� 37,0

Kurs� 7,40 € Kursziel� 9,50 €

Dividendenrendite� 0,7 % Stoppkurs� 4,45 €

Einen Teil der Verluste konnte die im Scale-Seg-
ment gelistete Aktie wettmachen. Die Zahlen für 
2019 können noch zur Belastungsprobe wer-
den. Das Geschäft hat zyklische Elemente, der 
Wert eignet sich eher für risikobereite Anleger.
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